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Öffentliche Niederschrift 
Sitzung des Stadtrates Neuerburg 

 

Sitzung am 19.03.2019 

Sitzungsort Neuerburg 

Sitzungsraum Stadthalle 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 20:45 Uhr 

 
 
Das Ergebnis der Beratungen ergibt sich aus der folgenden Niederschrift. 

 

Teilnehmerverzeichnis 
 
 
Stadtrat Neuerburg - Stimmberechtigt 
 
Nr. Name Vorname Funktion Anwesenheit  

1  Fallis Lothar Stadtbürgermeister der 
Stadt Neuerburg 

anwesend J 

2  Eckes Manfred Mitglied des Stadtrates anwesend J 

3  Kolf Markus Mitglied des Stadtrates anwesend J 

4  Germann Josef Mitglied des Stadtrates anwesend J 

5  Schmitz Joachim Mitglied des Stadtrates anwesend J 

6  Strehlen Karl-Heinz Mitglied des Stadtrates anwesend J 

7  Irsch Horst Mitglied des Stadtrates anwesend J 

8  Hess Ulrich Fraktionsvorsitzender anwesend J 

9  Lenz Ingo Mitglied des Stadtrates anwesend J 

10  Hosdorf Ingrid Mitglied des Stadtrates entschuldigt J 

11  Roos Johann Mitglied des Stadtrates anwesend J 

12  Scheiding Günter Fraktionsvorsitzender entschuldigt J 

13  Simon Walter Mitglied des Stadtrates anwesend J 

14  Pick Annemarie Mitglied des Stadtrates anwesend J 

15  Mayer Wolfgang Mitglied des Stadtrates anwesend J 

16  Flammann Herbert Mitglied des Stadtrates anwesend J 

17  Theis Hildegard Mitglied des Stadtrates entschuldigt J 

 
 
Stadtrat Neuerburg - Nicht Stimmberechtigt 
 
Nr. Name Vorname Funktion Anwesenheit  

1  Ahlert Wilhelm 1. Beigeordneter der 
Stadt Neuerburg 

anwesend N 

2  Mathieu Siegfried Beigeordneter der Stadt 
Neuerburg 

entschuldigt N 



Seite 2 
 
 

 
 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Er stellte fest, dass form- 
und fristgerecht zu dieser Sitzung eingeladen worden sei und dass der Stadtrat Neuerburg be-
schlussfähig sei. 
 
Hiergegen und gegen Form und Inhalt der Niederschrift  über die Sitzung des Stadtrates Neu-
erburg vom 10.12.2018 wurden keine Einwände erhoben.  
Zum Schriftführer bestellte der Vorsitzende Petra Zeyen. 

 
Die Tagesordnung wurde wie folgt festgestellt:  
 
 

Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Einwohnerfragestunde 

 
2 Hochwasserschutzkonzept 

 
3 Kommunal- und Europawahlen am 26. Mai 2019 

 
4 Änderung der Satzung der Stadt Neuerburg über die Ablösung von Stellplatzverpflich-

tungen vom 16. Oktober 1998 
 

5 Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 

6 Auftragsvergaben 
 

7 Gesundheitszentrum Neuerburg gGmbH; 
Wahl eines Vorsitzenden des Beirates 
 

7.1 Gesundheitszentrum Neuerburg;  
Informaitonen aus der Sitzung des Aufsichtsrates und des Beirates 
 

8 Anfragen und Mitteilungen 
 

  
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
1 Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

 
2 Anfragen und Mitteilungen 

Tätigkeitsbericht der EENL AöR 
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Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 
 
Einwohnerfragestunde 
 
 
Es erfolgten keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
TOP 2 
 
Hochwasserschutzkonzept 
 
 
Sachverhalt gemäß Beschlussvorlage 

 
In Rheinland-Pfalz wird neben dem klassischen Hochwasserschutz (technischer und ökologi-
scher) im Bereich von Gewässern die Starkregenvorsorge als ein Teilbereich des Hochwasser-
schutzes behandelt. Für Hochwasserschutzmaßnahmen im Bereich von Gewässern und zum 
für Maßnahmen zum Schutz vor Starkregenabfluss aus der Fläche werden daher oftmals ge-
meinsame ganzheitliche Hochwasserschutzkonzepte aufgestellt, die wiederum Voraussetzung 
zum Erhalt von Fördermitteln sind. Es werden künftig keine Hochwasserschutzmaßnahmen 
mehr ohne vorherige Durchführung eines örtlichen Hochwasserschutzkonzeptes befürwortet 
bzw. gefördert.  
 
Die örtlichen Hochwasserschutzkonzepte werden nach den neuen Förderrichtlinien der Was-
serwirtschaftsverwaltung Rheinland-Pfalz mit bis zu 90 v.H. gefördert. 
 
Die Kosten eines örtlichen Hochwasserschutzkonzeptes belaufen sich auf schätzungsweise 10 
bis 15 T€. Der Eigenanteil der Ortsgemeinde beträgt demnach somit ca. 1 bis 1,5 T€. 
 
Die Kommune muss dabei Angebote von mindestens drei Fachbüros einholen und entscheidet 
dann in eigener Verantwortung unter Beachtung der vergaberechtlichen Vorschriften über das 
wirtschaftlichste Angebot. Dieses ist dann Grundlage für den Förderantrag. 
 
Die Aufgabenbeschreibung zur Einholung der Angebote wird vom Informations- und Beratungs-
zentrum Hochwasservorsorge Rheinland-Pfalz  erstellt.   
 
Weitere und nähere Informationen zum Hochwasserschutz sind dem beigefügten „Leitfaden für 
die Aufstellung eines örtlichen „Hochwasserschutzkonzepts“ des Landes Rheinland-Pfalz vom 
Mai 2017 zu entnehmen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 

Die Mittel für den Eigenanteil werden in den nächsten Haushalt eingestellt. 
 
Da im Rahmen des Hochwasserschutzkonzeptes u.a. auch der Außenbereich und die Entwäs-
serung der Wirtschaftswege untersucht werden, sollten die Kosten aus Jagdpachtrücklagen 
übernommen werden. 
 
Beschluss 
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Der Ortsgemeinderat beschließt ein örtliches Hochwasserschutzkonzept zu erstellen und beauf-
tragt die Verwaltung entsprechende Honorarangebote einzuholen und dann für eine der kom-
menden Sitzungen einen Auftragsbeschlussvorschlag zu unterbreiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
 
 
TOP 3 
 
Kommunal- und Europawahlen am 26. Mai 2019 
 
 
Sachverhalt gemäß Beschlussvorlage 

 
Am 26.05.2019 finden die nächsten Kommunal- und Europawahlen statt. Im Einzelnen sind dies 
die Wahl zum Europaparlament, die Wahl zum Kreistag des Eifelkreises Bitburg-Prüm, die Wahl  
zum Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Südeifel, die Wahl zum Gemeinderat der 
Ortsgemeinde und die Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin. 
 
Sollte bei den Ortsbürgermeisterwahlen eine Stichwahl erforderlich werden, so findet diese 
Wahl am 16.06.2019 statt. 
 
Die Amtszeit der jetzigen Gemeinderäte endet am 31.05.2019. 
 
Der Landrat wird in Kürze durch öffentliche Bekanntmachung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen für die anstehenden Kommunalwahlen auffordern. 
 
Die Frist für die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahlen zum Gemeinderat und zum 
Ortsbürgermeister/zur Ortsbürgermeisterin endet am Montag, dem 8. April 2019, 18:00 Uhr. 
 
Für die anstehenden Wahlen sind in den Gemeinden Vorbereitungen zu treffen. 
 
So ist z.B. zunächst für die Wahlen zum Gemeinderat und zum Ortsbürgermeister/zur Ortsbür-
germeisterin in allen Gemeinden jeweils ein Wahlausschuss zu bilden. 
 
Der Wahlausschuss hat zunächst die Aufgabe, über die Zulassung der eingereichten Wahlvor-
schläge unmittelbar nach Ablauf der Frist am 08.04.2019 zu beschließen. 
 
Die Damen und Herren Ortsbürgermeister/innen wurden über die erforderliche Bildung der 
Wahlausschüsse mit Schreiben vom 15.01.2019 informiert und gebeten, die Beisitzer für die 
Wahlausschüsse alsbald zu berufen und die Wahlausschusssitzungen für die Zulassung der 
Wahlvorschläge in der Zeit vom 08.04. – 11.04.2019 zu terminieren. 
Die Sitzungen müssen auch dann stattfinden, wenn keine Wahlvorschläge eingereicht wurden.  
In diesen Fällen ist durch den Wahlausschuss festzustellen, dass für die Wahl zum Gemeinde-
rat „Mehrheitswahl“ stattfindet und die Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin 
nicht durch Urwahl am 26.05.2019 stattfindet, sondern zu einem  späteren Zeitpunkt durch den 
neu gewählten Gemeinderat. 
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Zu unterscheiden vom Wahlausschuss ist der Wahlvorstand. Der Wahlvorstand ist für die ord-
nungsgemäße Durchführung der Wahlen am Wahltag im Wahllokal und für die Ermittlung der 
Wahlergebnisse zuständig. Die Berufung der Beisitzer in den Wahlvorstand ist rechtzeitig vor 
dem Wahltag am 26.05.2019 vorzunehmen. Hierzu erhalten die Damen und Herren Ortsbür-
germeister noch ein gesondertes Schreiben. 
 
 
 
TOP 4 
 
Änderung der Satzung der Stadt Neuerburg über die Ablösung von Stellplatzverpflich-
tungen vom 16. Oktober 1998 
 
 
Sachverhalt gemäß Beschlussvorlage 

In der Satzung der Stadt Neuerburg über die Ablösung von Stellplatzverpflichtungen vom  
16. Oktober ist der Betrag pro Stellplatz auf 5.000,- DM festgesetzt worden. Im Rahmen der 
Euroumstellung wurde es versäumt, den Betrag in € anzupassen.  
Es wird daher vorgeschlagen, den Betrag pro Stellplatz nunmehr auf 1.500,-€ festzusetzen. 
Dieser Betrag entspricht der Regelung, wie so vor ca. vier Jahren - entgegen der Satzungsrege-
lung - in einer Stellplatzverpflichtung mit einem Restaurationsbetrieb vereinbart wurde und sollte 
aus Gründen der Gleichbehandlung nunmehr in der Satzung einheitlich so festgelegt werden. 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
 
Beschluss 

Der Stadtrat der Stadt Neuerburg beschließt, den Betrag zur Ablösung von Stellplatzverpflich-
tungen auf 1.500,-€ pro Stellplatz festzusetzen und §2, Abs.1, Satz 2 entsprechend zu ändern. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
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TOP 5 
 
Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
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TOP 6 
 
Auftragsvergaben 
 
 
Keine 
 
 
 
 
 
TOP 7 
 
Gesundheitszentrum Neuerburg gGmbH; 
Wahl eines Vorsitzenden des Beirates 
 
 
Sachverhalt gemäß Beschlussvorlage 

Die Gesellschafterversammlung schlägt dem Stadtrat gemäß § 7 Abs. 3 des Gesellschafts-
vertrages einen Vorsitzenden für den Beirat und seinen Stellvertreter zur Wahl vor.  
 
Die Mitglieder des Beirates haben am 11.02.2019 der Gesellschafterversammlung als Vorsit-
zenden Herrn Bürgermeister Petry und als stellvertretende Vorsitzende Frau Brigitte Pesek vor-
geschlagen. Die Gesellschafterversammlung gibt diese Vorschläge zur Wahl an den Stadtrat 
Neuerburg. 
 
Wahlen finden grundsätzlich geheim statt. Es kann beantragt werden, die Wahl per Akklamation 
durchzuführen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
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Beschluss 

Der Stadtrat wählt die im Sachverhalt vorgeschlagene als Vorsitzende des Beirates und stellver-
tretende Vorsitzende des Beirates.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
 
 
TOP 7.1 
 
Gesundheitszentrum Neuerburg;  
Informationen aus der Sitzung des Aufsichtsrates und des Beirates 
 
 
Sachverhalt gemäß Beschlussvorlage 

Beirat: 

 Die erste Sitzung des Beirates fand am 11.02.2019 statt. 

 Der Gesellschafterversammlung wurde ein Vorsitzender und Stellvertreter zur Wahl vor-
geschlagen. 

 Der Beirat hat die Geschäftsführung mit der Erstellung einer Geschäftsordnung für den 
Beirat beauftragt. 

 
Aufsichtsrat 

 Zum Vorsitzenden des Aufsichtsrates wurde Herr Ulrich Hess gewählt. Sein Stellvertre-
ter ist Herr Dr. Günter Scheiding. 

 Die Geschäftsführung wurde mit der Erstellung einer Geschäftsordnung für den Auf-
sichtsrat beauftragt.  

 Die Geschäftsführung wurde mit der Erstellung des Jahresabschlusses und des Wirt-
schaftsplanes für die Jahre 2019 und 2020 beauftragt. 
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TOP 8 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 
 

 
 
 


